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PROGRAMM 

38. Münchner Herbsttagung der Arbeitsgemeinschaft für Methodik und 

Dokumentation in der Forensischen Psychiatrie (AGFP) 

12.10.2023 – 13.10.2023 

Donnerstag, 12.10.2023 

09:00 –09:15 Uhr Begrüßung 

Schiltz Einführung in die Tagung 

09:15 – 10:30 Uhr 1. Sitzung: „Risikobeurteilung & Management“ (Vorsitz: Stübner) 

Wertz Empirische Befunde zur Qualität von Prognosegutachten 

Giersiepen & Wertz Relevanz von ungesicherten Risikovariablen in der 

Prognosebegutachtung von Sexualstraftätern 

Hecht Naturalistische Verlaufsbeobachtung von antihormonell behandelten 

Sexualstraftätern 

Endres Sicherungsverwahrung in Bayern - Daten aus der jährlichen 

Stichtagserhebung 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 11:30 Uhr Mini-Symposium: „Machine-Learning“ (Vorsitz: Endres)  

Kirchebner, Machetanz & 

Popovic 

Rückfallprädiktion mithilfe von supervidiertem Lernen – ein 

multizentrisches Projekt zwischen Zürich und München 

11:30– 12:30 Uhr Keynote Dr. Lafleur (Vorsitz Wertz) 

Lafleur Was wünschen sich Strafrechtlerinnen und Strafrechtler von 

psychiatrischen Gutachten? 

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 – 14:45 Uhr 2. Sitzung: „Intellektuelle Beeinträchtigungen“ (Vorsitz Hecht) 

Torster Intelligenz ist, was der Intelligenztest misst. Kein Witz. 

Pilz Read your Piaget. And your Kohlberg. Einsichtsfähigkeit bei 

mittelgradiger Intelligenzminderung 

Zimmer Systemsprenger. Intellektuelle Beeinträchtigung und tödliche 

Erkrankung. Eine Fallvignette 
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Zimmer Zwischen Fatalismus und Gung Ho. Medikamentöse Strategien bei 

forensischen Patienten mit intellektueller Beeinträchtigung und 

Impulskontrollstörungen 

14:45 – 15:45 Uhr 3. Sitzung: „Arbeitstätigkeit in der Forensik“ (Vorsitz Hoffmann) 

Schumann & Bergmann Frauen in Führungspositionen– Besonderheiten in der forensischen 

Psychotherapie 

Franz & Klocke Der Psychologe im Strafverfahren aus rechtlicher und psychologischer 

Sicht 

Eusterschulte Buy one, get two 

15:45 – 16:15 Uhr Kaffeepause 

16:15 – 16:45 Uhr Keynote Prof. Funk (Vorsitz Wertz) 

Funk Rehumanisierung durch Reue 

16:45 – 17:45 Uhr 4. Sitzung: „Aussagepsychologie" (Vorsitz Funk) 

Körner Vergessene Traumata? Standortbestimmung zu wiedererlangten 

Missbrauchserinnerungen und Aussagepsychologie 

Schemmel Wiedererinnerungen in Psychotherapie - Ergebnisse einer Befragung 

von Psychotherapeut*innen in Deutschland 

Griesel Mythen und Missverständnisse der Aussagepsychologie: Bericht aus 

der Praxis 

ab 19 Uhr Geselliger Abend im Paulaner Bräuhaus 

 

Freitag, 13.10.2023 

09:00 – 10:45 Uhr 5. Sitzung: „Therapie“ (Vorsitz Fink) 

Hoffmann Sucht und Gegenübertragung 

Hecht Das Theaterprojekt Haar 

Schüler-Springorum & 

Nicke 

Wenn Patienten mehr können als Handwerken 

Traub Die Renaissance der Forensifizierung 

Stübner Forensische Psychopharmakotherapie 

10:45 – 11:15 Uhr Kaffeepause 

11:15 – 12:00 Uhr Keynote Prof. Fritz (Vorsitz Traub) 

Fritz Täterschaft vs. Viktimisierung - ein Vergleich von Gewalterfahrungen 

unter §63 und §64 Maßregelvollzugspatientinnen 
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12:00 – 12:40 Uhr 6. Sitzung: „Migration“ (Vorsitz Dreßing) 

Krückl & Wertz Migrationshintergrund im Maßregelvollzug – eine vergleichende 

Betrachtung von Vorgeschichte und Behandlungserfolg 

Bezzel Welche Rolle spielt der Migrationshintergrund bei der Reintegration 

nach einer Behandlung gem. § 64 StGB? 

12:40 – 13:45 Uhr Mittagspause 

13:45 – 14:30 Uhr Keynote Prof. Pöppl (Vorsitz Wertz) 

Pöppl Neurobiologische Grundlagen von Pädophilie 

14:30 – 16:00 Uhr 7. Sitzung: „Sexueller Kindesmissbrauch“ (Vorsitz Pöppl) 

Brenzinger & Wertz 2 Jahre „Kein Täter werden“ am Standort München 

Senger & Kirchmann Ambulantes Gruppentherapieangebot „man(n) spricht“ 

Bergner-Köther Risikoeinschätzung bei freiwillig behandelten Menschen mit sexuellem 

Interesse an Minderjährigen 

Rinser (Sexualisierte) Gewalt durch Kleriker in der DDR (Mecklenburg): 

Ergebnisse einer qualitativen Studie 

Dreßing Sexueller Missbrauch durch katholische Kleriker - einige Ergebnisse 

der MHG-Studie 

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause 

16:30 – 17:00 Uhr 8. Sitzung: „Frauen im Straf- & Maßregelvollzug“ (Vorsitz 

Schiltz) 

Backhaus & Wertz Psychopathie bei Straftäterinnen 

Schobel & Blunck Persönlichkeitsprofile von Straftäterinnen 

17:00 Uhr Verabschiedung 

Schiltz Abschlussbemerkungen und Ausblick 

 


